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Kurzer Projektbeschrieb

▪ Überprüfen der Verordnungs-Sets im KIS in Bezug korrekte Rekonstitution und Trägerlösung

▪ Hinterlegen wichtiger Informationen im Bemerkungstext (z.B. Menge des Rekonstitutionsmittels)

Zielsetzung

▪ Prüfen und aktualisieren von mind. 15 Medikamenten im Ordner «Infusionen / Medis»

Kontext

▪ Parenterale Arzneimittel liegen häufig als Trockensubstanz vor

▪ Korrekte Rekonstitution gemäss Angaben des Herstellers wichtig um Inkompatibilitäten, Auskristallisierung oder Ausflockung 

der Wirkstoffe zu verhindern und damit die Patientensicherheit zu gewährleisten

Projektüberblick
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Was lief gut?

▪ Fachinformationen liefern in den meisten Fällen die notwendigen Informationen

▪ Zusammenarbeit und Austausch mit der IT 

Was hat Freude bereitet?

▪ Positive Rückmeldungen über Anpassungen

▪ Vereinfachung des Auffindens von Informationen für Pflege

▪ Verbessern der Verordnungsqualität

Positive Erfahrungen
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Schwierigkeiten

▪ Fachinformationen teilweise unklar/lückenhaft

▪ Rückmeldungen von Firmen verweisen auf Fachinformationen, sind sehr allgemein gehalten, dauern lange

▪ Dosierungen/Anwendungen der Verordnungs-Sets teilweise off-label

Lernmomente

▪ Im Zeitplan für jeden Schritt Puffer einplanen – manchmal kommt der Alltag mit «dringenderen» to-dos dazwischen

Neue Einsichten

▪ Vernetzung zu verschiedenen Bereichen wichtig für erfolgreiches Projekt

Herausforderungen
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Zusammenfassung

▪ 29 Verordnungs-Sets von 18 Medikamente wurden geprüft

▪ Keine Anpassungen notwendig bei 1 Verordnungs-Set, 2 Verordnungs-Sets konnten gelöscht werden (Medikament ausser 

Handel)

▪ Rückmeldungen der Pflege über die Anpassungen sehr positiv

Lessons Learned

▪ Verantwortliche von anderen Bereichen (IT, Pflege) frühzeitig involvieren

▪ Breitflächig & proaktiv über Anpassungen informieren

Mögliche nächste Schritte

▪ Ausweiten des Projektes auf weitere Verordnungs-Sets

▪ Erweitern der zur Verfügung gestellten Informationen (z.B. (In-)Kompatibilitäten, Haltbarkeit)

Fazit & Ausblick
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